
I orot TsoLTERGLAS

TH ERMISCH OPTIMIERTE ABSTAN DHALTER

Warme Kante Stange, Rolle

Fass wohin geht die Reise?
Die glasstec20l4 bot dem Besucher eine nie da gewesene Fülle an Lösungen für die
Warme Kante. Die Zahl der Anbieter zu den unterschiedlichen Lösungsansätzen hat
sich sowohl auf der Material- als auch auf der Maschinenseite erhöht. Autorin lngrid
Meyer-Quel zeigt für lSo-Hersteller auf, was es auf der Messe zu sehen gab.

Auf der g asstec gab es auf der Ma-

schinenseite Neues zu sehen: Hinzu

gekommen ist eln zwelter Maschinenanbieter

für direkt auf die Scheibe appiiziertes thermo-
plastisches Material (TPS) Auf der Matena seite

komm ern weiterer Produzent elnes f exiblen Ab

standha tersystems zur Applikation von der Rol

e hinzu. Zudem haben die Flerste er von Profil

stangen ihre bestehenden L,ösungen optimrert.

Weiter fanden sich auch neue Produktanbieter

für Stangenware unter den Aussteilern. Ein völlig

neuer Lösungsansatz für Warme Kante war auf

der Messe jedoch nicht zu entdecken.

Zu den auf der glasstec ausgestel ten Varranten

,,Stange'l ,,Rol e" und ,,Fass" gese lte s ch ais weite

rer Ansatz die seit vie en Jahren rm nordamerika

nischen,residentral rnarket' weit verbreitete nter

cept Methode Daber wird der lso erglasprodu

zent se bst zum Herstel er des Warme Kante Sys

tems, indem .^r sich den Abstandhalter just in time

o,12

se bst rol formt.

FiLr alle ande

ren Warme

Ka nte-Sys-

teme be

---/nl--Bild l: Das teld der Warme-Kante-Produkte lässt sich untefteilen in

Systeme, aus denen Abstandhalterrahmen separat hergestellt und

dann an der Linie auf die Srheibe gesetzt werden und solche, bei de-

nen in der lsolierglaslinie Material direkt appliziert wird.

Psi-Wert
lW/mKl

Metail mit Kunststoff
therm. Trennung

zieht der iso ierg as-Flersteller das Abstandhal

ter Material und ggi das erforderliche Zubehör

tertiq vom jeweiliqen Systemanbieter.

Stangenware wird 1e nach Ausführunq gebogen,

geschweißt oder auch gesteckt. Dafür können

Anpassungen bestehender Biegeanlagen not

wendig werden.

f-ür das direkte Auftragen von Material von

der Ro e oder aus dem Fass muss die so

ierg as-Linie mit einem entsprechenden

Applikator ausgerüstet sein

I Psi-Wert Alu-Abstandhalter nach EN10077-1

a Mi$lerer Psi-Wert Warme Kante*

l rHöchster Psi-Wert Warme Kante*

:. Niedrigster Psi-Wert Warme Kante*
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Psi-Werte werden besser
Dre rmmer höheren Anforderungen

an die Wärmedämmung von Gebäu

dehul en treibt die U Wert Olympia

de auch bei Fenstern und Fassaden

voran. Dabei geht es im mitteleuro-

päischen Markt schon iängst nicht

-^h r L" do.Ua OA^ A J.1 J--
Abstandhalter durch Warme Kante

Holz/Metail

Bild 2: Psi-Werte von Warme-Kante-Systemen für un-

terschiedliche Fenstermaterialien im Vergleich mit
den Normwerten für Alu-Abstandhalter. Bei den War-

me-Kante-Systemen hat die Bandbreite zugenommen,

die wärmetechnisch leistungsfähigsten Systeme lie-

gen ca. 30 % unter dem jeweiligen Durrhschnittswert

aller Systeme.

zu ersetzen. Die Erkenntnis, dass sich durch wär

metechnisch verbesserte Randverbundsysteme

der U* Wert gegenuber A u-Abstandha tern um

I bis 2 Zehnte verbessern ässt, scheint inzwischen

Überal angekommen zu sein. Hochleistungs Fens

tersysteme werden nur noch mrt Dreifach soiier

g as und Warme-Kante-Randverbund angeboten.

Heute wird immer stärker innerha b der Warme-
I onlp \) slo^ p 6lifalanTi^1-

Die Bandbreite der Psi Werte, die auf den aktu-

ellen BF Datenblättern,Psi Werte Fenster' anqe-

geben werden, erstreckt sich z. B. bei Holz- und
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Direkte
Applikation auf

die Scheibe



PVC Fenstern nicht mehr

nur über wenige Tausends

tel, sondern umtasst ca.

zwel Hundertstel, also 0,02

W/mK

Fur den U* Wert bedeu

tet das immerhln ein Ver

besserungspotenzial von ca.

0,05 WmzK zwischen dem

schJechtesten und dem leis

tungsfähigsten Warme-Kan-

te System. Angetr eben

durch dle Passivhaus Zertilizierung von l-enstern

werden die besonders niedrigen Ps Werte zur U*

Wert Verbesserung inzw schen vermehrt genutzt

Das fördert a lgemein den Trend hin zu besseren

Psi-Werten, auch wenn die Sinnhaftigkeit dessen

nach wie vor kontrovers diskutiert wird

Trend zu Systemen mit
Verbundfolien als Diffusionssperre
Auf der g asstec war dre Tendenz zu immer bes

seren Psi Werten an der wachsenden Zahl von

Systemen mit Verbundlolien a s Diffusronssperre

zu beobachten. lm Gegensatz zu einer rein me-

ta lischen Diflusionssperre aus Edelstahl können

mit solchen VerbundfoLien geringere Wärmeleit-

fähigkeiten erreicht werden

Bei den Hybridprofilen aus Kunststofl mit Ede -

stah ist die Wärmeleitfähigkeit des Metalls der i

mitierende Faktor, der eine weitere Psi Wert Ab

S"nl r^9 a,. 1 -1Lo,st.

Aus anderen Anwendungsgebieten wie bei-

spie sweise der Verpackungsindustrie sind sol-

che Folren schon änger bekannt. hre Barrie

rewirkung wlrd durch mehrschichtige Aufbau

ten und Zwischenlagen aus Metall oder anderen

Werkstoffen erreicht.

Für dle Anwendung im so ierg as Randverbund

wurden so che Verbundlo ien zunächst bei fexi

blen Abstandhaltern eingesetzt. nzwischen wer

den auch von mehreren Herstellern Profi stangen

mit so chen Barrierefolien angeboten.

Auf Stangen assen slch diese al erdings nur ein

setzen, wenn ein hoher G asfaserantei im Kunst-

stofl für ausreichende Stabi ität des Profils sorgt

und die thermische Längendehnung von Kunst

stoff reduziert.

Die für den Profilkorpus verwendeten Kunststol

fe sind nicht in der Lage, alleine für eine ausrel

chende Abdichtung gegenüber eindringendem

Wasserdampf und Gasverlust zu sorgen.

Wje die therrnoplastjschen Materialien zeigen,

geht es nur dann ganz ohne Drflusionssperre,

wenn das verwendete Material se bst extrem

dicht ist und in anqemessener Schichtdicke ver

wendet wlrd.
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Bild 3: Barrierefolien werden bei flexiblen Warme-Kante-Systemen (v. l. Profil

1 und 2) sowie zunehmend bei Profilstangen (Profile 3-6) verwendet. Augen-

scheinlich gibt es zwischen den Verbundfolien deutlirhe Unterschiede.

Dass die TPS Materia ien über die notwendige

Dichtigkeit verlügen, wird mit Messungen nach

DIN EN T279 4 belegt. Tei 4 der Produktnorm für

lsoliergias beschreibt neben anderen Dichtstoff

Prufungen unter 5.2 ein Verfahren zur direkten

Messung der Wasserdampfdurchlässigkeit bzw.

unter 5.3 eine Prüfung der Gasdurch ässigkeit.

Die auf Abstandha tersystemen verwendeten

VerbundfoJlen sind im Gegensatz zu TPS Mate

ria jedoch nur Bruchteile von Millimetern dick.

Welche Dichtheitswerte sie erreichen, ist bislang

nicht transparent.

Bild 3 zeigt, dass es bei den verwendeten Foll

entypen deutlich sichtbare Unterschiede gibt. Es

wäre wünschenswert, dass die Herste ler hier mit

Messergebnissen ähn ich wie bei den TPS-N4ate

ria ien für mehr Transparenz sorgen.

Wie im Beitrag,,So optimieren Sie die ISO-Qua i-

tät" in GLASWELI 6/)Aru bereits diskutiert, wür

den slch - sofern vorhanden Undlchtigkeiten

derVerbundfolien ja zu allen anderen Feh ste en

ber einer solierglasscheibe hinzuaddieren.

Läuft dann elne Systemprüfung nach D N EN 1279

Tei 2 und Tell 3 schlel wird es deut ich schwieri

ger, dre wahren Gründe dafür zu ermrtteln

Ausblick
Erstma s verfügen a e drei Lösungsansätze lür

die Warme Kante Stange, Ro e und Fass - über

annähernd gleiche Ausgangsvoraussetzungen:

Es gibt mehrere Anbieter für Maschlnenlösun

gen sowie für die Materialien.

Ob sich bei der Stangenware Systeme mit Barri

erefo ren weiter verbreiten, wird nicht zuletzt da-

von abhängen, wie sle sich in der Praxls bewäh

ren werden.
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nqr d Meyer Quel, Beratungsbüro für Warme Kante

und Glas, Böb ingen, berät !nabhanqiq und produkt

neutral zu a len Themen rund um so ierg as.

www.warme ka ntebe rate r.de
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